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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung Vorhabenträger     Bezugsraum 

Grundhafter Ausbau A8 zw. AS NK-
Oberstadt und AK NK 

Saarland   Landesbetrieb für Straßenbau   St. Ingberter 
Senke 

Maßgeblicher Konflikt Nr. Dimension/ 
Umfang 

Zugeordnete Maßnahme Bez. Dimension/ 
Umfang 

temporäre Beanspruchung von belebtem 
Boden (BE-Flächen, neu zu modellierende 
Böschungen mit Anpflanzung von 
Böschungsgehölzen) 

K1-2,4,7,9,20,29, 
35,50-52,56-57, 
61,68,71 

ca. 13 ha Durchführung der Erd- und Bodenarbeiten nach den 
Bestimmungen der DIN 18300 und DIN 18915; 
Beschränkung von Stell- und Lagerflächen auf 
gekennzeichnete BE-Bereiche 

V1 ca. 13 ha 

temporäre Beanspruchung von 
Böschungsgehölzen (außerhalb BE-
Flächen und außerhalb neu modellierter 
Bereiche) 

K1,40 ca. 3,83 ha ohne Maßnahme (Wiederherstellung durch 
Durchwachsen der Bestände) 

V4 ca. 3,83 ha 

Entfernen von Straßenbegleitgehölzen 
(Komplettrodung inkl. Entfernung der 
Wurzelstöcke, BE-Flächen und neu 
modellierte Bereiche) 

K7,20 
                             

ca. 4,43 ha Wiederanpflanzung innerhalb der BE-Flächen und der 
neu modellierten Böschungen 

A3,G2 ca. 4,21 

temporäre Beanspruchung von 
Bankettflächen (außerhalb neu modellierter 
Bereiche, außerhalb BE-Flächen) 

K1  ca. 1,75 ha Ansaat von Landschaftsrasen A6.6 ca. 1,75 ha 

Entfernen von Bankettflächen (neu 
modellierte Bereiche) 

K 9, 13, 18,19, 
41,43,53,62           

ca. 2,35 ha Herstellung von Bankettrasen innerhalb neu 
modellierter Bereiche, Ansaat von Landschaftsrasen 

A5,G1 ca. 2,65 ha 

temporärer Verlust (BE-Fl.) bzw. 
Beeinträchtigung (übriges Baufeld) 
sonstiger gehölzfreier Vegetationsflächen 

K6,18,51,68,71 ca. 0,4 ha gleichwertige Wiederherstellung der Biotope A6.1 bis 
A6.4 

ca. 0,4 ha 

Beanspruchung sonstiger Gehölze durch 
Einrichtung der BE-Flächen (Komplett-
rodung, Bodenabtrag) 

K9,10,27,29,50,51,
52,56,57 

ca. 1,35 ha Rekultivierung durch Anpflanzung oder Sukzession 
(bei Gehölzen höherer Maturität erfolgt der 
Bilanzausgleich ergänzend durch E1) 

A7.1, 
A7.3-
A7.4,A7.
7-A7.9, 
A7.11 

ca. 1,35 ha 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung Vorhabenträger     Bezugsraum 

Grundhafter Ausbau A8 zw. AS NK-
Oberstadt und AK NK 

Saarland   Landesbetrieb für Straßenbau   St. Ingberter 
Senke 

Maßgeblicher Konflikt Nr. Dimension/ 
Umfang 

Zugeordnete Maßnahme Bez. Dimension/ 
Umfang 

Gefährdung von Solitären innerhalb und 
am Rand des Baufeldes 

K10,12,17,21-
23,29,30,36-
37,44,48,54,58,61,
65,66,69,77,84 

ca. 80-90 
Exemplare 

Einzelbaumschutz gemäß DIN 18920 und gemäß 
RAS-LP 4  

V2 ca. 35 
Exemplare 

Gefährdung von Gehölzflächen am Rand 
des Baufeldes 

K6,10,15,26,30,33,
36,47,48,50,57,58,
61,64,65,74,76,78,
79,82 

ca. 4 lfd. km Abgrenzung Baufeld durch Bauzaun, 
Schutzmaßnahmen gemäß DIN 18920 und gemäß 
RAS-LP 4 (v.a. Gehölzrückschnitt), Baufeldeinengung 

V2,V3,V5 ca. 4 lfd. km 

Öffnung von Waldrändern K15,16,24,31,49,5
8,61,63,68 

ca. 2,1 lfd. km Waldrandentwicklung A2 ca. 2,1 lfd. km 

Versiegelung von Flächen K5,13,16,19,28,41,
43,53,62,73,83 

2,57 ha Entsiegelung A1 1,46 ha 

Ökokonto zum Ausgleich des Bilanzsaldos E1   
dauerhafter Verlust von Gehölzflächen 
(Waldflächen) 

K15-16,22,26,33, 
47 

1,84 ha Ökokonto zum Ausgleich des Bilanzsaldos E1   

dauerhafter Verlust wertgebender Solitäre 
innerhalb des Baufeldes 

K12,17,21-
23,29,37,44,48,69,
84 

ca. 80-90 
Solitäre 

Anpflanzung gleichwertiger Solitäre A4 10 Exemplare 

Ökokonto zum Ausgleich des Bilanzsaldos E1   
dauerhafter Verlust gehölzfreier Biotope 
(ohne Bankettrasen) 

Nr. K6,18,51,68, 
71,72 

0,4 ha gleichwertiger Ausgleich eines nach §30 BNatSchG 
geschützen Biotops durch Erweiterung des Biotopes 

A6.5 180 m² 

Ökokonto zum Ausgleich des Bilanzsaldos E1   
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung Vorhabenträger     Bezugsraum 

Grundhafter Ausbau A8 zw. AS NK-
Oberstadt und AK NK 

Saarland   Landesbetrieb für Straßenbau   St. Ingberter 
Senke 

Maßgeblicher Konflikt Nr. Dimension/ 
Umfang 

Zugeordnete Maßnahme Bez. Dimension/ 
Umfang 

Beeinträchtigung von 
Fledermauspopulationen 

Nr. K1,6-12,14-
26,29-30,32-
40,42,44-52,55-
58,61,64-66,69,74-
79,82,84 

15,19 ha Einhaltung der gesetzlichen Rodungsfristen, im 
Altholz Beschränkung auf Jan./Febr. 

V3,V6.1 15,19 ha 

Verschluss von Hohlräumen am östlichen Widerlager 
der Landertalbrücke zum Abrisszeitpunkt, Vermeidung 
von Folienabspannungen/hohen Baustellengittern, 
nach Möglichkeit: Erhalt des Schilfbestand innerhalb 
des bestehenden RRB 

V.6.3,V6.
4,V6.6 

punktuell 

Schaffung von Fledermausquartieren im Brücken-
körper der Landertalbrücke, Ausweichquartiere für die 
Dauer der Bauarbeiten sowie von zusätzlichen 
Kastenquartieren für baumbewohnende Arten 

E2.1 bis 
E.2.2, 
E2.4 

punktuell 

Beeinträchtigung von 
Amphibienpopulationen 

K45,54   Abbruch von BW 586 und 587 zeitlich nach der 
Fertigstellung von BW 585 und/oder des geplanten 
Tierdurchlasses zum lückenlosen Erhalt der 
Wanderbeziehungen; im Fall massiver Amphibien-
wanderungen innerhalb des Baufeldes: manuelles 
Entfernen der Tiere von der Baustraße/Einschränkung 
des nächtlichen Fahrverkehrs 

V6.5 und 
V6.7 

punktuell 

neue Amphibienverbindung (durchpresste Röhre), 
Herstellen des neuen BW 585 als durchwanderbare 
Querung in Anlehnung an MAQ 

G3.2 und 
G3.4 

punktuell 

Herausnahme  eines angrenzenden Waldbestandes 
aus der forstlichen Nutzung mit dem Ziel des 
ungestörten Ablaufes der Alterungs- und 
Zerfallsphase (Zielarten: Spechte, Fledermäuse u.a. 
Baumhöhlen bewohnende Arten). 

E2.3 1,4 ha 
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Tabellarische Gegenüberstellung von Eingriff und Kompensation 

Projektbezeichnung Vorhabenträger     Bezugsraum 

Grundhafter Ausbau A8 zw. AS NK-
Oberstadt und AK NK 

Saarland   Landesbetrieb für Straßenbau   St. Ingberter 
Senke 

Maßgeblicher Konflikt Nr. Dimension/ 
Umfang 

Zugeordnete Maßnahme Bez. Dimension/ 
Umfang 

Beeinträchtigung der Avifauna Nr. K1,6-12,14-
26,29-30,32-
40,42,44-52,55-
58,61,64-66,69,74-
79,82,84 

15,19 ha Einhaltung der gesetzlichen Rodungsfristen V3 15,19 ha 

Herausnahme  eines angrenzenden Waldbestandes 
aus der forstlichen Nutzung mit dem Ziel des 
ungestörten Ablaufes der Alterungs- und 
Zerfallsphase (Zielarten: Spechte, Fledermäuse u.a. 
Baumhöhlen bewohnende Arten). 

E2.3 1,4 ha 

Beeinträchtigung xylobionter Insekten K21-23,26   Verlagerung von liegendem und stehendem Totholz in 
die angrenzende Waldparzelle 

V6.2 punktuell 

   Herausnahme  eines angrenzenden Waldbestandes 
aus der forstlichen Nutzung mit dem Ziel des 
ungestörten Ablaufes der Alterungs- und 
Zerfallsphase (Zielarten: Spechte, Fledermäuse u.a. 
Baumhöhlen bewohnende Arten). 

E2.3 1,4 ha 

 
 


	Deckblatt_PF
	PFE_9_6_LBP_Konflikte-Kompensation_04012017

